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(54) Einblatt-Überkopftor sowie Vorspanneinrichtung hierfür

(57) Die Erfindung betrifft ein Einblatt-Überkopftor
(10) mit einem zwischen einer im wesentlichen vertikalen
Schließstellung und einer im wesentlichen horizontalen
Öffnungsstellung abkippbar bewegbaren Torblatt (12),
einer Torblattgewichtsausgleichseinrichtung (20), die
das Torblatt (12) in Öffnungsrichtung vorspannt und einer
Führungsvorrichtung (14) zum Führen der Bewegung
des Torblattes (12), wobei das Torblatt (12) ein Paneel
(32), eine obere Eingreifseinrichtung (50) zum Erfassen
der Führungsvorrichtung (14) und eine untere Eingreifs-
einrichtung (50) zum Erfassen der Führungsvorrichtung
(14) hat, wobei wenigstens die untere Eingreifseinrich-
tung (50) einen Hebelabstand zwischen einem Angriffs-

punkt (52) an der Führungsvorrichtung (14) und dem Pa-
neel (32) hat, und wobei die Führungsvorrichtung (14)
eine erste Führungsschiene (22), welche die obere Ein-
griffseinrichtung (40) im wesentlichen horizontal führt,
und eine zweite Führungsschiene (28) aufweist, welche
von der unteren Eingriffseinrichtung (40) erfasst wird und
diese in einer schräg von der Schließebene, in welcher
sich das Paneel (32) in der Schließstellung ersteckt, nach
oben und nach innen weg geneigten Richtung führt. Um
den Torlauf zu verbessern, wird vorgeschlagen, dass zu-
sätzlich zu der Torblattgewichtsausgleichseinrichtung
(20) eine Vorspanneinrichtung (70) zum Vorspannen des
oberen Bereichs (36) des geschlossenen Torblattes in
Öffnungsrichtung vorgesehen ist.
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